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Gebete für die Entschlafenen 


ll ag> vo ös>Vl Il Iglg>s ul u,1 Y os 
a, sy, VY wHUJl SWL Is V ss) 
pW9 ul Eyw Ul yoS LS ul u) 

EI U9A9l JI CUAS9 
‚azo Lay UI PD MOIN 
14.13 :4 wi 
Brüder, wir wollen euch über 
die Verstorbenen nicht in Unkenntnis lassen, 
damit ihr nicht trauert wie die anderen, 
die keine Hoffnung haben. 
Wenn Jesus gestorben 
und auferstanden ist, 
dann wird Gott durch Jesus 
auch die Verstorbenen 
zusammen mit ihm 
zur Herrlichkeit führen. 
(1.Thessalonicher 4:13-14) 


Für die verstorbenen Männer 


Das Gebet des Herrn 


(Er spricht mit dem Volk das Gebet des 
Herrn.): Unser Herr, mache uns würdig, in 
Dankbarkeit zu beten: 


Der Priester 


Vater unser im Himmel, geheiligt 
werde Dein Name. Dein Reich 
komme, Dein Wille geschehe, wie im 
Himmel so auf Erden. Unser 
tägliches Brot gib uns heute. Und 
vergib uns unsere Schuld, wie auch 
wir vergeben unseren Schuldigern. 
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Und führe uns nicht in Versuchung, 
sondern erlöse uns von dem Bösen, 
durch Christus Jesus unseren Herrn, 
denn Dein ist das Reich, die Kraft | Io o9.ällo „Ll Il su 
und die Herrlichkeit, in Ewigkeit. | 


Amen. 
Danksagungsgebet „Sl 5Lo 
IgLo DS Ugi 
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P.: 'WaHa Betet. 


D.: Em NpocerxH CTABHTE. 

Erhebet euch zum Gebet! 
IpınH TAcı. 

Der Friede sei mit allen! 

V.: KeTw nmnernarTicor. 


Und mit Deinem Geiste! 
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"(ErAosıTe) oder (ErAosHcone) 


Der Priester 
Ua pengenznoT NTOTY MUTLPELJEPTIEENANEL] 0702, NNAHT: Dnort 


BiwT ullenoc 0708 nennort 0703 TENCOTHP IHcorc IxpicToc. 
Xe ALJEPCKENATZIN EXWN ACJEPBOHBIN epon: atjape? epon: AUWOTTTEN 
epog] ayfaco EPON: ALTTOTEN AYENTEN ya E,pHI ETAIOTNOT BAl. 
Neog ON MApenT3o epog] BZOTIWC NTEQJAPEZ, epon: BEN TIAIEBO0% 


Ee80TAB hal NEM NIELOOT THPOT NTE TTENWONS: DEN &IPHNH NIBEN: NXeE 


TITANTOKPATOP IToc Hennort. 


Lasst uns danksagen dem Wohltaten 
spendenden und erbarmungsreichen 
Gott, dem Vater unseres Herrn, Gottes 
und Erlösers Jesus Christus. Denn er 
hat uns beschützt, geholfen, bewahrt, 
angenommen mit Erbarmen bedacht, 
gestärkt und bis zu dieser Stunde 
gelangen lassen. Ihn, den allmächtigen 
Herrn, unsern Gott, bitten wir auch, 
dass er uns an diesem heiligen Tag und 
allen Tagen unseres Lebens in Frieden 
bewahre. 


D.: IIpocrzacee Betet! 


V.: Krpıe eREHCON Kyrie eleison! 
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Der Priester 
DnHß Toc Dort TITANTOKPATOP: BiwT allenoc 0703 Tlennort 0v02, 
IencoTHp IHcove IxpıcToc. TengensnoT NTOTK KATA 308 NIBEN NEM 
eoBe WB NIBEN NEM SEN 3WB NIBEN. Xe AKEPCKENAZIN EXWN: AKEPBOHBIN 
epon: AKape2, epon: AKWOTTTEN Epox: aKTaco epon: AKTTOTEN: AKENTEN 
ON E,pHI ETAIOTNOT HAI. 
O Meister, Herr, allmächtiger Gott, bla aJVI oJ dl pol 


Vater unseres Herrn, Gottes und IL, 1 Ss 
Erlösers Jesus Christus. Wir danken Dir U also 9 L__pllg 


für jeden Zustand, wegen jedes JS Zu mall eg u 
Zustandes und in jedem Zustand, Jol 09 JL> LS le 


denn Du hast uns beschützt, geholfen, UL. 005. L00x 
bewahrt, uns bei dir angenommen, ls ebV Jl> LS EX} 
mit Erbarmen bedacht, IL süuclo 
gestärkt und zu dieser Stunde JUL ld Lühba>g 
gelangen lassen. Wıoleg Lule usa lg 


‚ach via | Wu wwöle 
Der Diakon 


TwB3 zına NTE Dort naı Nan: NTEIWENSHT dapon: NTEICDTEN epon: 
NTEYJEPBOHEIN epon: NTegb1 NNIF2O Ne NITWBS NTE NHEBOTAR NTag 


NTOTOT EIPHI EXWN ETIATABON NCHOT NIBEN: NTEIKA NENNOBI NAN EBOA. 


Bittet, dass Gott sich unser erbarme, all Lio>y SI Io bl 
gnädig mit uns sei, uns erhöre, uns Lussg Lzowglule Wslyug 
helfe, die Gebete und Bitten seiner ol_lb 9 wVlE u sg 
Heiligen annehme für unser Lie e\L AU apio Us 
Wohlergehen zu allen Zeiten, und uns I) „a2 vu > JS a9 
unsere Sünden vergebe. ‚Lulb> 


V.:  Kerpieedencon Kyrie eleison! ‚pa, ob ol Jr 


Der Priester 


Geße hal TENT3O 07028, TENTWB2, NTEKMETATABOC TIMRAIPWAI: MUHIC NAN 
EBPENXWK EBOA ua KE E3007 E80rAB hal: NEM NIEO0% THpPO% NTE 
TTEN@Nd: DEN ZIPHNH NIBEN NEM TEK30Y. beONocC NIBEN: TIPACAMOC NIBEN: 
ENEPFIA NIBEN NTE TICATANAC: TICOÖNI NTE LSANPWMI ETIWOT NEM TTONg 
ETYWI NTE ZANXAXI NHETZHIT NER NHEBOTWND EBOA. AA1Tor eßoA &APON 
Ne eBoA 2a TIeKAA0cC THPg. Nem eßoAda Taı EKKAHCIA Baı. Men eBoAza 
TTAIMa EOT NTAK Dal. IH Ae EBNANEr NEM NH ETEPNOLTPI CASNI WADOT NAN: XE 
NE0K TIE ETaKt ATLEPIGJ! NAN: ERWMI EXEN NI2,0%] NEM NIDAH! NEM exen Fxon 


THPC NTE TIXAXI. 


Darum bitten und beschwören wir 
Deine Güte, Du Menschenliebender: 


lbs Js Balls 


Gewähre uns, diesen heiligen Tag und 
alle Tage unseres Lebens in völligem 
Frieden zu vollenden in Deiner Furcht. 
Jeden Neid, jede Versuchung, alle 
Werke des Satans, die Nachstellungen 
böser Menschen und das 
Hervorkommen von Feinden, 
verborgen oder offenkundig. halte fern 
von uns und von Deinem ganzen Volk, 
von dieser Seele und von diesem 
Deinem heiligen Ort. 

Aber die guten und nützlichen Dinge 
lass uns zuteil werden, denn Du hast 
uns Macht gegeben, auf Schlangen 
und Skorpione und jegliche Macht des 
Feindes zu treten. 
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(0703 MITEPENTEN ESOTN ETIPACMOC: AAAA NAMEN EBOALA TIMETIWOT. 


ben TII2,MROT NEN NIRETWENZHT NEM TueTnapamı NTE TEKMRONOTENHC N@HpI: 
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epe MHOOT NEM TITTAIO NEM TIAMAZI NEM TIpocKrnHeic: EpTIpem NAK NEWMAL NEM 
IInnerua esoraß NpEQJTANdO 070%, NOWROOFTCIOC NENAK. nor NEM NCHOT NIBEN 


NEN wa ENEB, NTE NIENE2, THPO®: ANHN.) 

(stil) Und führe uns nicht in u, 59 WUsu Vo (I) 
Versuchung, sondern erlöse uns von rl. si so Li Ss 
dem Bösen.Durch die Gnade, das sölgUl zu) Auog SllyJle 


Erbarmen und die Menschenliebe 
ip)Io Lu | | L&uV 
Deines eingeborenen Sohnes, unseres Lolls Lu, vum) u>gl el) 


Herrn, Gottes und Erlösers Jesus Tool Es ne 
Christus, durch den Dir gebühren Joll Al5 ne sul ia 
Verherrlichung, Ehre, Lobpreis und HL sgedlg d;llg Aol,SIlg 
Anbetung gemeinsam mit ihm und wl ul Ko g ao eh 
dem lebensspendenden und JSg uVl U (Ssgluuo)| suoll 


wesensgleichen Heiligen Geist. Jetzt, 


„ol „goal lg ulgl 
alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. vol »923| „83 ‚nJls ol 


Während das Volk eine bestimmte Hymne nach der Darstellung der 
Psalmodie singt, spendet der Priester Weihrauch in dem vom Diakon 
gehaltenen Weihrauchgefäß. 


Das Volk 


Aoza Ha rpı ke Yin xe ärıw Ilnerusate: Ke nvn 


KEÄI KE IC TOVrC EWNäAC TWN EWNWN ÄMHN AAAHNOTYIÄ. 


Ehre sei dem Vater, dem Sohn ooVMe u soll 
und dem Heiligen Geist. Jetzt Ver | esJIg 
und immer und in Ewigkeit sl wlol Sg wVl 
der Ewigkeiten, Amen. Alleluja. wall gas lJl 85 

Ustubl 


Dann das Gebet des Herrn 

Der Priester spricht mit dem Volk das Gebet des Herrn 
Unser Herr, mache uns würdig, in Dankbarkeit zu beten: 

Vater unser im Himmel,... 


Dann PSALM 51 


Gott, sei mir gnädig nach deiner Huld, tilge meine Frevel 
nach deinem reichen Erbarmen! Wasch meine Schuld von 
mir ab, und mach mich rein von meiner Sünde. Denn ich 
erkenne meine bösen Taten, meine Sünde steht mir immer 
vor Augen. Gegen dich allein habe ich gesündigt, ich habe 
getan, was dir missfällt. So behältst du recht mit deinem 
Urteil, rein stehst du da als Richter. Denn ich bin in Schuld 
geboren; in Sünde hat mich meine Mutter empfangen. 
Lauterer Sinn im Verborgenen gefällt dir, im Geheimen 
lehrst du mich Weisheit. Entsündige mich mit Ysop, dann 
werde ich rein; wasche mich, dann werde ich weißer als 
Schnee. Sättige mich mit Entzücken und Freude! Jubeln 
sollen die Glieder, die du zerschlagen hast. Verbirg dein 
Gesicht vor meinen Sünden, tilge all meine Frevel. Erschaffe 
mir, Gott, ein reines Herz, und gib mir einen neuen, 
beständigen Geist. Verwirf mich nicht von deinem Angesicht, 
und nimm deinen heiligen Geist nicht von mir. Mach mich 
wieder froh mit deinem Heil; mit einem willigen Geist rüste 
mich aus. Dann lehre ich Abtrünnige deine Wege, und die 
Sünder kehren um zu dir. Befrei mich von Blutschuld, Herr, 
du Gott meines Heiles, dann wird meine Zunge jubeln über 
deine Gerechtigkeit. Herr, öffne mir die Lippen, und mein 
Mund wird deinen Ruhm verkünden. Schlachtopfer willst du 
nicht, ich würde sie dir geben; an Brandopfern hast du kein 
Gefallen. Das Opfer, das Gott gefällt, ist ein zerknirschter 
Geist, ein zerbrochenes und zerschlagenes Herz wirst du, 
Gott, nicht verschmähen. In deiner Huld tu Gutes an Zion; 
bau die Mauern Jerusalems wieder auf! Dann hast du 
Freude an rechten Opfern, an Brandopfern und Ganzopfern, 
dann opfert man Stiere (Opfer) auf deinem Altar. Halleluja! 


Der Priester sagt diese Verse aus den Psalmen 


PSALM 


Wo soll ich hingehen vor deinem Geist 
und wo soll ich hinfliehen vor deinem 
Angesicht? Führe ich gen Himmel, so bist 
du da. Bettete ich mir in die Hölle, siehe, 
so bist du auch da. Nähme ich Flügel der 
Morgenröte und bliebe am äußersten 
Meer, so würde mich doch deine Hand 
daselbst führen und deine Rechte mich 
halten. 


PSALM 


Laß meine Seele leben, daß sie dich 
lobe, und deine Rechte mir helfen. Ich 
bin wie ein verirret und verloren Schaf; 
suche deinen Knecht; denn ich vergesse 
deiner Gebote nicht. 


PSALM 


Der Himmel allenthalben ist des Herrn; 
aber die Erde hat er den 
Menschenkindern gegeben. Die Toten 
werden dich, Herr, nicht loben, noch die 
hinunterfahren in die Stille, sondern wir 
loben den Herrn von nun an bis in 
Ewigkeit. Halleluja! 


139:7-10 
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119:175-176 
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115:16-18 
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PSALM 116 


Ich liebe den Herrn; denn er hat mein 
lautes Flehen gehört und sein Ohr 
mir zugeneigt an dem Tag, als ich zu 
ihm rief. Mich umfingen die Fesseln 
des Todes, mich befielen die Ängste 
der Unterwelt, mich trafen Bedrängnis 
und Kummer. Da rief ich den Namen 
des Herrn an: «Ach Herr, rette mein 
Leben!» Der Herr ist gnädig und 
gerecht, unser Gott ist barmherzig. 
Der Herr behütet die schlichten 
Herzen; ich war in Not, und er brachte 
mir Hilfe. Komm wieder zur Ruhe, 
mein Herz! Denn der Herr hat dir 
Gutes getan. Ja, du hast mein Leben 
dem Tod entrissen, meine Tränen 
(getrocknet), meinen Fuß (bewahrt 
vor) dem Gleiten. So gehe ich meinen 
Weg vor dem Herrn im Land der 
Lebenden. Halleluja! 


Ich verbeuge mich, segnet mich und 
vergibt mir meine Väter und Brüder. 
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Ilmnerns Esovaß 


Wir verbeugen uns vor Dir, o Christus, 
zusammen mit Deinem guten Vater und 
dem Heiligen Geist, denn Du bist 
(gekommen) (auferstanden) und hast uns 
erlöst. 
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Danach wird bei Anwesenheit der Väter des Patriarchen oder 
des Metropoliten oder des Bischofs, diese Hymne gesungen: 


IIz,20T sap «llenoc Inc IIxcc ETELJWTTI NEM TIEKASION TINA NAD OIC NIOT 
N N NN 
ETTAHOFTT NAPXKH EPETC TTATTA aßBa.. .. Nem TTENIOT NETLICKOTIOC AßBA .. 


Uape TIKAHPOC NEM TIAAOC THPI orxaı den Iloc xe AuHN ETCENYWTT. 


Das Volk 
Gnade unseres Herrn Jesus Zuuoll eguu Lu, dos 
Christus sei mit deinem reinen ö,nlbJ| &l>9, &o UgS 
Geist. O du unser ehrwürdiger vu, p, Soll Su nL 
Vater und Priesteroberhaupt DEREN ® UL)! Er] 
Abba (.....) Und unser Vater, er | LSV sole 


Bischof, Abba(......).. Der Klerus 
Gr LSV Sl 


und das ganze Volk mögen von 
Gott begnadet sein. Amen, soll es ul url 159 


sein. ‚uU wel oJ yo 
Lesung aus einem der Paulusbriefe VJsJTl 
1. Korinther 15:1-23 
Ein Abschnitt aus dem Brief unseres wg Loleo alu, uno as 
Lehrers Paulus, des Apostels, an Korinther, gVl yugü,ss Jol sl Jg Jl 
sein Segen sei mit uns. Amen. ul Lma> go Sy 


Ich erinnere euch aber, liebe Brüder, | 4-33 EBESN] ve sr 
an das Evangelium, das ich euch 
verkündigt habe, das ihr auch Irene “ per 2 
angenommen habt, in dem ihr auch La EB dd Baer 
fest steht, durch das ihr auch selig 
werdet, wenn ihr's festhaltet in der 
Gestalt, in der ich es euch SPET y) PRERTR 
verkündigt habe; es sei denn, dass 

ihr umsonst gläubig geworden wärt. E n Su Ber le ul 
Denn als Erstes habe ich euch a ABER Ww 
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weitergegeben, was ich auch 
empfangen habe: Dass Christus 
gestorben ist für unsre Sünden nach 
der Schrift; und dass er begraben 
worden ist; und dass 
er auferstanden ist am dritten Tage 
nach der Schrift; und dass er 
gesehen worden ist von Kephas, 
danach von den Zwölfen. Danach ist 
er gesehen worden von mehr als 
fünfhundert Brüdern auf einmal, von 
denen die meisten noch heute leben, 
einige aber sind entschlafen. Danach 
ist er gesehen worden von Jakobus, 
danach von allen Aposteln. Zuletzt 
von allen ist er auch von mir als 
einer unzeitigen Geburt gesehen 
worden. Denn ich bin der geringste 
unter den Aposteln, der ich nicht 
wert bin, dass ich ein Apostel heiße, 
weil ich die Gemeinde Gottes 
verfolgt habe. Aber durch Gottes 
Gnade bin ich, was ich bin. Und 
seine Gnade an mir ist nicht 
vergeblich gewesen, sondern ich 
habe viel mehr gearbeitet als sie 
alle; nicht aber ich, sondern Gottes 
Gnade, die mit mir ist. Es sei nun 
ich oder jene: so predigen wir und 
so habt ihr geglaubt. Wenn aber 
Christus gepredigt wird, dass er von 
den Toten auferstanden ist, wie 
sagen dann einige unter euch: Es 
gibt keine Auferstehung der 
Toten? Gibt es keine Auferstehung 
der Toten, so ist auch Christus nicht 
auferstanden. Ist aber Christus 
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nicht auferstanden, so ist unsre 
Predigt vergeblich, so ist auch euer 
Glaube vergeblich. Wir würden dann 
auch als falsche Zeugen Gottes 
befunden, weil wir gegen Gott 
bezeugt hätten, er habe Christus 
auferweckt, den er nicht auferweckt 
hätte, wenn doch die Toten nicht 
auferstehen. Denn wenn die Toten 
nicht auferstehen, so ist Christus 
auch nicht auferstanden. Ist 
Christus aber nicht auferstanden, so 
ist euer Glaube nichtig, so seid ihr 
noch in euren Sünden; so sind auch 
die, die in Christus entschlafen sind, 
verloren. Hoffen wir allein in diesem 
Leben auf Christus, so sind wir die 
elendesten unter allen Menschen. 

Nun aber ist Christus auferstanden 
von den Toten als Erstling unter 
denen, die entschlafen sind. Denn 
da durch einen Menschen der Tod 
gekommen ist, so kommt auch 
durch einen Menschen die 
Auferstehung der Toten. Denn wie 
sie in Adam alle sterben, so werden 
sie in Christus alle lebendig gemacht 
werden. Ein jeder aber in seiner 


Ordnung. Die Gnade Gottes des 
Vaters sei mit euch, meine Väter und 
Brüder. Amen. 
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Trishagion 
Das Evangeliumsgebet 


P.: Wand Betet 


D.: Em NpocerxH CTABHTE. 

Erhebet euch zum Gebet! 
IpunH TAcı. 

Der Friede sei mit allen! 

V.: KeTw nmnernarTicor. 


Und mit Deinem Geiste! 
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Der Priester 


O Meister, Herr Jesus Christus, unser 
Gott, der zu seinen heiligen Jüngern 
und ehrwürdigen Aposteln 
gesprochen hat: Viele Propheten 
und Gerechte sehnten sich zu sehen, 
was ihr seht, und haben es nicht 
gesehen und zu hören, was ihr hört 
und haben es nicht gehört. Selig 


aber sind eure Augen, dass sie 
sehen, und eure Ohren, dass sie 
hören. Mache uns würdig, Deine 


heiligen Evangelien zu hören und 
danach zu handeln durch die Gebete 
Deiner Heiligen. 
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Der Diakon 
Ipocerzacee TTIEP TOY ÄTIOY ETÄATTENIOT. 


Betet um des heiligen 
Evangeliums willen. 


V.:  Kepie edencon Kyrie eleison! 
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Der Priester 


Gedenke auch, oHerr, aller, 
die uns gebeten haben, ihrer 
in unseren Gebeten und Bitten zu 
gedenken, die wir darbringen, 
o Herr, unser Gott. Den Seelen 
derer, die uns vorausgegangen 
und entschlafen sind, gib Ruhe. 
Heile die Kranken. Denn Du bist 
unser aller Leben, unser aller 
Erlösung, unsere Hoffnung, 
unser Heil, unser aller Auferstehung. 


(still) Zu Dir empor senden wir die 
Verherrlichung, Ehre und Anbetung, 
zu Deinem guten Vater, und dem 
lebenspendenden und Dir 
wesensgleichen Heiligen Geist. 
Jetzt und immer und in Ewigkeit, 
Amen. 
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Der Psalm 3yga}tl 


Wohl dem, den du erwählst 
und zu dir lässest, dass er in 
deinen Vorhöfen wohne; Erhöre 
uns nach der wunderbaren 
Gerechtigkeit, Gott, unser Heil, 
der du bist die Zuversicht aller auf 
Erden 
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Das Evangelium nach hl.Johannes L>ys u ss! 


(5:19-29) 


Da antwortete Jesus und sprach 
zu ihnen: Wahrlich, wahrlich, ich 
sage euch: Der Sohn kann nichts 
von sich aus tun, sondern nur, 
was er den Vater tun sieht; denn 
tut, tut 
gleicherweise auch der Sohn. 
20 Denn der Vater hat den Sohn 
lieb und zeigt ihm alles, was er 


was dieser das 


tut, und wird ihm noch größere 
Werke zeigen, sodass ihr euch 
verwundern werdet. Denn wie 
der Vater die Toten auferweckt 
lebendig, 
macht auch der Sohn lebendig, 


und macht sie so 
welche er will. Denn der Vater 
richtet niemand, sondern hat 
Gericht Sohn 
übergeben, damit sie alle den 


alles dem 
Sohn ehren, wie sie den Vater 
ehren. Wer den Sohn nicht ehrt, 
der ehrt den Vater nicht, der ihn 
gesandt hat. 
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Wahrlich, wahrlich, 
euch: Wer mein Wort hört und 


ich sage 


glaubt dem, der mich gesandt 
hat, der hat das ewige Leben 
und kommt nicht in das Gericht, 
sondern er ist vom Tode zum 
Leben 

Wahrlich, 
euch: Es kommt die Stunde und 


hindurchgedrungen. 
wahrlich, ich sage 
ist schon jetzt, dass die Toten 
hören werden die Stimme des 
Sohnes Gottes, und die sie hören 
werden, die werden leben. Denn 
wie der Vater das Leben hat in 
sich selber, so hat er auch dem 
Sohn gegeben, das Leben zu 
haben in sich selber; und er hat 
ihm Vollmacht gegeben, das 
Gericht zu halten, weil er der 
Menschensohn ist. Wundert euch 
darüber nicht. Denn es kommt 
die Stunde, in der alle, die in den 
seine Stimme 


Gräbern sind, 


werden und werden 
die Gutes getan 


Auferstehung des 


hören 
hervorgehen, 
haben, zur 
Lebens, die aber Böses getan 


haben, zur Auferstehung des 
Gerichts. 


Ehre sei Gott in Ewigkeit. Amen 
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Der Priester 
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Im Namen der gleichen Wesens 
Dreifaltigkeit, 

des Vaters, des Sohnes 
und des hl.Geistes. 

-O wahres Licht, 

-das jeden Menschen 
-beleuchtet, 

-der in die Welt kommt. 


Der Priester 
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Der Priester betet dieses Gebet ö\L.aJl oAS „OL Jos, os 
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Diese Seele, derer wofür wir 
versammelt sind, lass sie ruhen im 
Himmelreich, Öffne dieser Seele Herr 
die Toren des Himmels, nimm sie 
mit deiner Barmherzigkeit auf, öffne 
ihr Herr das Tor der 
Rechtschaffenheit, sodass sie 
getröstet wird, öffne ihr Herr das Tor 
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des Paradieses, wie du es dem 
rechten Räuber geöffnet hast, öffne 
ihr Herr das Tor deines Königreiches, 
sodass sie zu deinen Heiligen gehört, 
öffne ihr Herr die Toren der Ruhe, so 
dass sie mit den Engeln lobsingen 
kann und lass sie würdig sein die 
Freude sehen zu können, lass die 
Engeln des Lichtes sie zum Leben 
führen, lass sie im Schoss Abrahams, 
Isaaks und Jakobs sein, vergib ihr 
Herr alle Sünden, die bewussten und 
unbewussten, denn du Herr kennst 
die Schwäche der Menschheit und 
tröste Herr mit deiner Güte und 
Barmherzigkeit ihre Familie, gib ihr 
Herr die Geduld und den guten 
himmlischen Lohn. 

Durch die Fürsprache der heiligen 
Jungfrau Maria und aller himmlischen 
Herrscharen. Lass deine 
Barmherzigkeit und Güte mit deinem 
Volk sein, Herr. Gewähre ihnen Herr 
Gelassenheit und Ruhe, festige uns in 
deinem orthodoxen Glauben. Helfe 
uns Herr, wir Gläubige; wir verbeugen 
uns vor dir o Christus mit deinem 
gütigen Vater und dem heiligen Geist, 
denn du bist gekommen und hast uns 
erlöst. 
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Der Priester betet die drei Fürbitten 
und anschließend das Glaubensbekenntnis 
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Gebet für den Frieden 


P.: WAnHA Betet 


D.: Em NPocerXH CTABHTE. 

Erhebet euch zum Gebet! 
IpunH TAcı. 

Der Friede sei mit allen! 

V.: KeTw nmneruarTicor. 


Und mit Deinem Geiste! 
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Der Priester 


Wiederum lasst uns beten 
zu Got, dem Allmächtigen, 
dem Vater unseres Herrn, 


Gottes und Erlösers Jesus Christus. 
Wir bitten Dich und flehen Deine 
Güte an, o Du Menschenliebender 
Gedenke, o Herr, des Friedens 


Deiner einzigen, heiligen, 
universalen und apostolischen 
Kirche. 


Der Diakon 


Betet für den Frieden der einen 


heiligen, universalen, 
apostolischen, und orthodoxen 
Kirche Gottes. 

Das Volk 


Kyrie eleison. 


Der Priester 


Sie besteht von einem Ende der 
Welt bis zum anderen Ende. 
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Gedenke, 6) Herr, unseres 
Patriarchen, des ehrwürdigen 
Vaters, des Papstes N.N. . und 


seines Teilhabers am apostolischen 
Dienst, Bischof Anba..... 
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Der Diakon 


Betet für unser 
Priesteroberhaupt, den Papst 
N.N., Papst, Patriarch und 
Erzbischof der großen Stadt 
Alexandria und für seinen 
Teilhaber am apostolischen 
Dienst und für unsere 


rechtgläubigen Bischöfe. 


V.: Kyrie eleison. 
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Der Priester 


Wiederum laßt uns beten zu Gott, 
dem Allmächtigen, dem Vater 
unseres Herrn, Gottes und Erlösers 
Jesus Christus. Wir bitten Dich und 
flehen Deine Güte an, o Du 
Menschenliebender. Gedenke, 
o Herr, unserer Versammlungen. 
Segne sie! 
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Der Diakon 


Betet für diese heilige Kirche 
und unsere Versammlungen. 


V.: Kyrie eleison. 


Der Priester 


Gewähre uns, dass wir sie ohne 
Behinderung und Hindernisse 
vollziehen, dass wir sie halten gemäß 
Deines heiligen und segenreichen 
Willens. Häuser des dGebetes, 
Häuser der Reinheit und Häuser des 
Lobpreises gewähren uns, o Herr, 
und Deinen Knechten, die nach uns 
kommen werden, für immer. 

Erhebe Dich, o Herr Gott, zerstreue 
alle Deine Feinde. Alle, die Deinen 
heiligen Namen hassen, laß von 
Deinem Angesicht fliehen. Dein Volk 
aber, das Deinen Willen tut, sei 
gesegnet mit tausendmal 
tausendfachem und zehntausendmal 
zehntausendfachem Segen. 


(still) Durch die Gnade, das Erbarmen 
und die Menschenliebe Deines 
eingeborenen Sohnes, unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus Christus, 
durch den Dir gebühren 
Verherrlichung, Ehre, Lobpreis und 
Anbetung, gemeinsam mit Ihm und 
dem lebensspendenden und 
wesensgleichen Heiligen Geist. Jetzt, 
alle Zeit und in alle Ewigkeit, Amen. 


V.: Kyrie eleison. 
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Glaubensbekenntnis 


Das Volk 


In Wahrheit glauben wir an 
den einen Gott, Gott den Vater, 
den Allmächtigen, Schöpfer des 
Himmels und der Erde, ralles 
Sichtbaren und Unsichtbaren. 
Wir glauben an den einen Herrn 
Jesus Christus, Gottes einzigen 
«Sohn, geboren aus dem Vater vor 
aller Zeit: Licht vom Lichte, wahrer 
Gott vom wahren Gott, gezeugt, 
nicht geschaffen, *wesensgleichen 
mit dem Vater; durch ihn ist alles 
geworden. Für uns Menschen und 
um unsres Heiles willen ist er vom 
Himmel herabgestiegen. Er hat 
Fleisch angenommen durch den 
Heiligen Geist von der Jungfrau 
Maria und ist Mensch geworden. 
Er wurde für uns gekreuzigt unter 
Pontius Pilatus an unsrer Statt, 
hat gelitten und ist begraben 
worden. Am dritten Tage 
auferstanden von den Toten gemäß 
der Schrift, aufgefahren in den 
Himmel, dort sitzet er zur Rechten 
seines Vaters. Und so wird er 
wiederkommen in Herrlichkeit, 
zu richten die Lebenden und 
die Toten, und seine Herrschaft 
wird kein Ende sein. Ja, wir 


? Der sichtbaren und unsichtbaren Dinge. 


“ Gottes eingeborenen Sohn, 
2 


..,;, eines Wesens mit dem Vater 


29 


VLo_yYI usL_9 


ale au Am 
bla Ile] ls 
ls es 


Log Ssyulo «ud,NVlg 
Es >Io 


all, sl Sa suc 
oo Sslondl 4 Ds 


Lug eo JS a) 


släel au)o u09 
L_c l_09 ul; 


9 lg _oV| Be ls 
sales le 
sl BK-20.7.) islTl 
se yulag „uleoull 
Lale al U40J 

PIE DENE DENE EN 
Sole a 
Ernmmsan Te 


glauben an den Heiligen Geist, 
+den lebensspendenden Herrn, 
der aus dem Vater hervorgeht, der 
mit dem Vater und dem Sohn 
angebetet und verherrlicht wird, 
er hat gesprochen durch die 
Propheten. Wir glauben an die 
eine, heilige, apostolische und 
universale Kirche. Wir bekennen 
die eine Taufe zur Vergebung der 
Sünden. 


(gesungen) Wir erwarten 
die Auferstehung der Toten 
und das Leben der kommenden 
Welt. Amen. 


Gebet für die Entschlafenen 


P.: Wand Betet 


D.: Em NPocerxH CTABHTE. 

Erhebet euch zum Gebet! 
IpunH TAcı. 

Der Friede sei mit allen! 

V.: KeTw nnernarTicor. 


Und mit Deinem Geiste! 
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"der Herr ist und lebendig macht, 
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Der Priester 


Wiederum lasst uns beten zu Gott, 
dem Allmächtigen, dem Vater 
unseres Herrn, Gottes und Erlösers 
Jesus Christus. 

Wir bitten Dich und erflehen Deine 
Güte, 6) Menschenliebender. 
Gedenke, o Herr, der Seelen Deiner 
Knechte, die entschlafen sind, 
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unserer Väter und Brüder. ‚Lög>l|g 
Der Diakon 

Toßz, EXEN NENIOT NEM NENCNHOT ETATENKOT ATUTON unwor den bnast 
aIlıxpicToc ICXEN TIENE2,: nenıot eeoraß NAPXCHETICKOTIOC KE NENIOT 
NETIICKOTIOC: NENIOF NEHSOTMENOC KE NENIOF aunpecßrTepoc NEM NENCNHOT 
NAIAKWN: NENIOT MMONAXOC: KE NENIOT NAAIKOC: NEM E,pHI EXEN 
Tanararcıc THPC NTE NIXPICTIANDC: &INA NTE IlıxpıcToc Ilennorf +uTon 


NNOTPTKH THPO®T HEN mImApAAICOC NTE TOrNog]: ANON AE WN NTEQJEP TINAI 


NEMAN: NTEIXA NENNOBI NAN EBOA. 


Bittet für unsere Väter und Brüder, 
die entschlafen und aus dem Leben 
geschieden sind im Glauben an 
Christus seit dem Anfang: unsere 
heiligen Väter, die Erzbischöfe, 
Bischöfe, unsere Väter, die Erzpriester, 
Priester, unsere Brüder, die Diakone, 
unsere Mönchsväter und Laienväter 
und für alle Christen, damit Christus, 
unser Gott, ihren Seelen im Paradies 
der Freude ewige Ruhe schenke. 
Uns möge er Barmherzigkeit erweisen 
und uns unsere Sünden vergebe. 


V.:  Kepie edencon Kyrie eleison! 
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Der Priester 


O, Herr, schenke ihren Seelen 
allen Ruhe im Schoß unserer 
heiligen Vätern Abraham, Isaak 
und Jakob. Führe sie in grüne 
Auen, zum Ruheplatz am Wasser, 
ins Paradies der Freude, zu dem 
Platz, von dem Trauer, Kummer 
und Seufzen verschwunden sind, 
ins Licht Deiner Heiligen. 


Erwecke ihre Körper auf an dem 
Tag, den Du vorherbestimmt hast 
nach Deinen wahren Verheißungen. 
Schenke ihnen die Güte Deines 
Versprechen: Was kein Auge 
gesehen, kein Ohr gehört hat und 
kein Menschenherz gedacht hat, 
was Du denen bereitet hast, 
die Deinen heiligen Namen lieben. 
Dann wird Deinen Knechten kein 
Tod, sondern Heimgang zuteil. 
Ist ihnen Nachlässigkeit oder 
Faulheit wiederfahren, die Fleisch 
angezogen und diese Welt bewohnt 
haben, so vergib ihnen bitte, 
o Gott, gemäß Deiner Güte 
und Menschenliebe. O Gott, Deine 
Knechte, die rechtgläubigen 
Christen auf der ganzen Erde, vom 
Osten zum Westen und vom 
Norden zum Süden, jeden mit 
seinem Namen und jede mit ihrem 
Namen: lass sie, o Herr, ruhen, 
denn keiner ist frei von Unreinheit, 
selbst wenn sein Leben auf Erden 
nur einen einzigen Tag gedauert 
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hat. Aber jene, o Gott, deren 
Seelen Du aufgenommen hast, lass 


ausruhen, und Deines 
Himmelreiches würdig werden. Uns 
aber schenke christliche 


Vollendung, die Dir wohlgefällt. Gib 
ihnen und uns Anteil und Erbschaft 
mit all Deinen Heiligen. 


(still) Durch die Gnade, das Erbarmen 
und die Menschenliebe Deines 
eingeborenen Sohnes, unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus Christus, 
durch den Dir gebühren Verherrlichung, 
Ehre, Lobpreis und Anbetung 
gemeinsam mit ihm und dem 
lebensspendenden und wesensgleichen 
Heiligen Geist. Jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 


Das Volk 


Krpie edencon Kyrie eleison. 
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Der Priester 


Du ewiger Gott, der alles weiß, der 
uns aus dem Nichts geschaffen hat, 
der eine Macht über das Leben und 
den Tod hat, der auf und ab in 
die Unterwelt herabsteigt, 
du hast den Mensch mit einem 
unergründlichen Wunder geschaffen, 
auch seine Vergänglichkeit wie seine 
Auferstehung hast du bestimmt. 
Du bist der, den wir für jeden 
Zustand danken, du hast uns ein 
Zutritt zur Welt und zum Himmel 
verschaffen. Wir preisen deinen 
Sohn Christus und die Sohnschaft, 
die du uns durch ihn gegeben hast, 
als er zu uns gekommen ist und uns 
vor dem Leiden gerettet hat, nimm 
Herr die Seele deines Knechtes 
(Name) bei dir im Himmel auf 
und bewahre sie bis zum zweiten 
Kommen Christi, im Schoss 
Abrahams, Isaaks und Jakobs, 
der Ort, wo es keine Trauer, 
Schmerzen oder Seufzen gibt. 
Vergib ihr Herr alle ihre Sünden, 
die sie begangen hat, wie du auch 
den übrigen Menschen vergibst. 
Straf sie nicht Herr mit deinem Zorn, 
denn du hast uns nicht geschaffen, 
damit wir zugrunde gerichtet 
werden, sondern damit wir 
das ewige Leben haben. Lass sie in 
diesem Ort ausruhen und erbarme 
uns. Lass uns würdig dich zu 
verehren. Tröste die Traurigen, 
errette, die nach dir schreien 
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und rufen, hilf den Obdachlosen, Vzll 59 KwgS Lg ly,a> 
segne und erbarme ppbelg .opS,Lg ppo>jl 
die Anwesenden, gib ihnen den | „oJ 9 Loow >| 
himmlischen Lohn für alle Zeiten bis wol sbV .uVl ul sJlgpsVl 
in die Ewigkeit, denn du bist gütig SsyÜl wülg „995,9 pu>, aUl 
und barmherzig. Du bist der den wir | s=oJl 99 sl U Jwy 
verehren und preisen gemeinsam oVl ol sgawllg olySVlg 
mit dem lebensspendenden und uV will zgllg uVlg 
wesensgleichen Heiligen Geist. Jetzt, ON 85 sJlg vlgl JSg 
alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. | 
Vater unser in Himmel 


Das Volk 
Vater unser im Himmel lol sd SsHÜl LUl Seil Ugs, 


Der Priester 


SL piug V Juli sol Jg, „ö 


Der Priester spricht die Absolution des Sohnes und beendet mit dem Segen 


Der Priester 


IIxc Hennorf. Ilorpo NTE T&IPHNH M0I NAN NTEKZIPHNH CEMNI NAN 
NTEKZIPHNH %A NENNOBI NAN EBOA. OWK TE TXOMR NEM TIWOT NEM NICMOT 


N N N rs 
NEM TTIAMAZI 0)A ENES: AHN. Ilxc IlennorY. 


O Christus, unser Gott, König des Ges] Aa m. 

Friedens, gib uns Deinen Frieden, laß Lihel U _Jl SL Lob 
Deinen Frieden auf uns ruhen und LS 5 cs Un 
vergib uns unsere Sünden. Denn LI 8 elg lol u 
Dein ist die Kraft, die Herrlichkeit, ög öl SU) vV ‚LuUlbhs 
der Segen und die Macht in Ewigkeit, a__S Jg = oJlg 
Amen. „ua—ol UV sl Selle 
O Christus, unser Gott. Le) uuuoJl Lpol 
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Das Volk 
Amen. Es soll sein. IA\uHN ECEYATTI, 


Der Priester 


Herr, mache uns 
Dankbarkeit zu beten: 
Vater unser ..... 


würdig, in ul „oo u Ie>| 

Sa La 

..Glgoul| 9 si Uul 
Das Volk 


Vater unser,....... RR VRR PETER © 


Der Priester 
N 
AS AWENWTEN BEN OTZIPHNH: Tloc NeuWTen. 


Gehet hin in Frieden Mu lonol 

und der Herr sei mit euch! PS > Lo vjJ| 
Das Volk 

Und mit Deinem Geiste. . Loyl &l>g, 809 


Der Priester 


Gebet auf dem Grab während dem Begräbnis 


Jo) 33 Wil ll ste Jo; 54 


O Meister, Herr allmächtiger Gott, 
Vater unseres Herrn, Gottes 
und Heilandes Jesus Christus, wir 
bitten dich, du Menschenliebender 
zugunsten für deinen Diener (Name) 
welcher aus dem Leben geschieden 
ist. Sende ihr (ihm) 
den Engel der Barmherzigkeit, 
den Engel der Gerechtigkeit 
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JS bla) UV dl ol 
Ey lWalxog Lello W, gl 


und den Engel des Friedens voraus, 
damit sie ohne Furcht ihn (sie) zu 
dir bringen. Vergib dieser Seele 
alle Sünden der Zunge. Schaffe 
die Macht des Feindes ab, zerstöre 
die Absicht des Teufels, schließe das 
Maul der Löwen, halte die bösen 
Geister fern, erlösche das Feuer der 
Unterwelt, erleuchte die Dunkelheit, 
lass Herr die Engel des Lichtes 
dieser Seele vorausgehen. Öffne ihr 
Herr das Tor der Gnade, lass sie bei 
deinen Heiligen im Himmel sein, 
führe sie zum Paradies. Lass sie 
vom Baum des Lebens essen, lass 
sie im Schoß Abrahams, Isaaks und 
Jakobs in deinem Himmelreich sein, 
wir aber bitten hier um sie, sie aber 
betet für uns vor dem Herrn. Durch 
die Gnade, das Erbarmen und die 
Menschenliebe deines eingeborenen 
Sohnes, unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus durch den 
dir gebühren Ehre, Lobpreis und 
Anbetung gemeinsam mit ihm und 
dem lebensspendenden und 
wesensgleichen Heiligen Geist. Jetzt, 
alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 
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Der Priester spricht die Absolution des Sohnes und beendet mit dem Segen 


3/ 


Gebet 


für die verstorbenen Frauen 
Das Gebet des Herrn 


Der Priester spricht das Gebet 
des Herrn, das Danksagungsgebet 
und Psalm 51. Dann... 
Der Priester sagt diese Verse 
(Ps 103: 1-4) 


Lobe den Herrn, meine Seele, und alles in mir 
seinen heiligen Namen! Lobe den Herrn, meine 
Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes 
getan hat: der dir all deine Schuld vergibt und 
all deine Gebrechen heilt, der dein Leben vor 
dem Untergang rettet und dich mit Huld und 


Erbarmen krönt. 
Ps 115 


Der Himmel ist der Himmel des Herrn, die 
Erde aber gab er den Menschen. Tote können 
den Herrn nicht mehr loben, keiner, der ins 
Schweigen hinabfuhr. Wir aber preisen den 
Herrn von nun an bis in Ewigkeit. Halleluja 

Ps 119 


Nach deiner Hilfe sehnt sich meine Seele; 
ich warte auf dein Wort. Mein Leben ist 
ständig in Gefahr, doch ich vergesse nie deine 
Weisung. Wende dich mir zu, sei mir gnädig. 
Festige meine Schritte, wie du es verheißen 
hast. Lass meine Seele leben, damit sie dich 
preisen kann. Deine Entscheidungen mögen mir 
helfen. 


Ich verbeuge mich, segnet mich und vergibt 
mir meine Väter und Brüder. 
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aus den Psalmen 
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ol; IS air äll 
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U olglow, late 
pl sid) ale VI Wi 
Va all Us ulgoV| ya 
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lg, acl aulo la se Iss,L 
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TenrovwyT Auok wllgc neu nekIwT Närasoc: NEM 


Ilmnerusa teoraß : xe akı akcwT Muonnar nan. 


Wir verbeugen uns vor Dir, 0 go Auuoll ol U sun, 
Christus, zusammen mit Deinem ww Zu lg La eu 
guten Vater und dem Heiligen (us ul) SV 
Geist, denn Du bist (gekommen) ‚üzal>s 


(auferstanden) und hast uns erlöst. 


Danach wird bei Anwesenheit der Väter des Patriarchen oder des 
Metropoliten oder des Bischofs, diese Hymne gesungen: 


N N Zn — ——— N N _— N 
Ilz,a0T sap sllenoc Inc Ilxc ETELWTTI NEM TIEKASION TINA NAD OIC NIOT 
N N NN 
ETTAHOFTT NAPXKH EPETC Tatra AßBa.. .. Nem TTIENIOT NETICKOTIOC AßBA .. 


Uape TIKAHPOC NEM TIAAOC THPI orxal den Iloc xe AuHN ETCENWTT. 


Das Volk 
Gnade unseres Herrn Jesus Zuuoll eguu Lu, dos 
Christus sei mit deinem reinen ö,ölhl| sL>g, Lo US 
Geist. © du unser ehrwürdiger IIREE EI FERT N HEAVEN 
Vater und Priesteroberhaupt MU. Wi Lo)! EEPRS] 
Abba (.....) Und unser Vater, dr | [6] . AN Ber 


Bischof, Abba(......).. Der Klerus 
und das ganze Volk mögen von wg, — SV Ss 15 


Gott begnadet sein. Amen, soll es u3Lzo ur! J59 
sein. Vu ol ul yo 
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Lesung aus einem der Paulusbriefe 


VI 


Ein Abschnitt aus dem Brief unseres Lehrers Paulus, des Apostels, an Korinther, 


sein Segen sei mit uns. Amen. 


1. Korinther 15:39-50 


vol im,o> 80 aiS,, ‚sygVl yugü,ss Jal SI Jow ll lg, Lolzo all, vo as 


Auch die Lebewesen haben nicht alle die gleiche 
Gestalt. Die Gestalt der Menschen ist anders als 
die der Haustiere, die Gestalt der Vögel anders als 
die der Fische. Auch gibt es Himmelskörper und 
irdische Körper. Die Schönheit der Himmelskörper 
ist anders als die der irdischen Körper. Der Glanz 
der Sonne ist anders als der Glanz des Mondes, 
anders als der Glanz der Sterne; denn auch die 
Gestirne unterscheiden sich durch ihren Glanz. So 
ist es auch mit der Auferstehung der Toten. Was 
gesät wird, ist verweslich, was auferweckt wird, 
unverweslich. Was gesät wird, ist armselig, was 
auferweckt wird, herrlich. Was gesät wird, ist 
schwach, was auferweckt wird, ist stark. Gesät 
wird ein irdischer Leib, auferweckt ein 
überirdischer Leib. Wenn es einen irdischen Leib 
gibt, gibt es auch einen überirdischen. So steht es 
auch in der Schrift: Adam, der Erste Mensch, 
wurde ein irdisches Lebewesen. Der Letzte Adam 
wurde lebendig machender Geist. Aber zuerst 
kommt nicht das Überirdische; zuerst kommt das 
Irdische, dann das Überirdische. Der Erste Mensch 
stammt von der Erde und ist Erde; der Zweite 
Mensch stammt vom Himmel. Wie der von der Erde 
irdisch war, so sind es auch seine Nachfahren. Und 
wie der vom Himmel himmlisch ist, so sind es auch 
seine Nachfahren. Wie wir nach dem Bild des 
Irdischen gestaltet wurden, so werden wir auch 
nach dem Bild des Himmlischen gestaltet werden. 
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Trishagion 
Das Evangeliumsgebet 


P.: Wand Betet 


D.: Em NpocerxH CTABHTE. 

Erhebet euch zum Gebet! 
IpunH TAcı. 

Der Friede sei mit allen! 

V.: KeTw nnernarTicor. 


Und mit Deinem Geiste! 


P 


Lu SWS, 
Js) wel pi 


lJlo DS) Ugn 
.l955 8$ULAlU :wvlouJl Jg 


„SU pl DU Ugi 


Lol &l>g,) 9, dl Ugü 


Der Priester 


O Meister, Herr Jesus Christus, unser 
Gott, der zu seinen heiligen Jüngern 
und ehrwürdigen Aposteln 
gesprochen hat: Viele Propheten 
und Gerechte sehnten sich zu sehen, 
was ihr seht, und haben es nicht 
gesehen und zu hören, was ihr hört 
und haben es nicht gehört. Selig 


aber sind eure Augen, dass sie 
sehen, und eure Ohren, dass sie 
hören. Mache uns würdig, Deine 


heiligen Evangelien zu hören und 
danach zu handeln durch die Gebete 
Deiner Heiligen. 


Eau u al pl 
Erle Fre! 
us 5A oT 
„le bVl a Lug vo,soll 
vos Llsle sul ul 
U, pol Lo lo ol Io pi wl 
Lo I 20 u ulg lg, pJ9 
ne raJg re pl 
w2 ent a V 


Der Diakon 


Ilpocevzacee Yrep ToY ärTIor EYATTENIOY. 


Betet um des heiligen 
Evangeliums willen. 


V.:  Kepieedencon Kyrie eleison! 
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N Jo Io. 


Der Priester 


Gedenke auch, oHerr, aller, 
die uns gebeten haben, ihrer 
in unseren Gebeten und Bitten zu 
gedenken, die wir darbringen, 
o Herr, unser Gott. Den Seelen 
derer, die uns vorausgegangen 
und entschlafen sind, gib Ruhe. 
Heile die Kranken. Denn Du bist 
unser aller Leben, unser aller 
Erlösung, unsere Hoffnung, 
unser Heil, unser aller Auferstehung. 


(still) Zu Dir empor senden wir die 
Verherrlichung, Ehre und Anbetung, 
zu Deinem guten Vater, und dem 
lebenspendenden und Dir 
wesensgleichen Heiligen Geist. 
Jetzt und immer und in Ewigkeit, 
Amen. 


Der Psalm 


Komm wieder zur Ruhe, mein Herz! 
Denn der Herr hat dir Gutes getan. 
Der Herr ist gnädig und gerecht, 
unser Gott ist barmherzig. Alleluja 
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Das Evangelium nach hl. Matthäus 
Mt 26:6-13 


Als Jesus in Betanien im Haus 
Simons des Aussätzigen bei 
Tisch war, kam eine Frau mit 
einem Alabastergefäß voll 
kostbarem, wohlriechendem Öl 
zu ihm und goss es über sein 
Haar. Die Jünger wurden 
unwillig, als sie das sahen, und 
sagten: Wozu diese 
Verschwendung? 

Man hätte das ÖI teuer 
verkaufen und das Geld den 
Armen geben können. Jesus 
bemerkte ihren Unwillen und 
sagte zu ihnen: Warum lasst 
ihr die Frau nicht in Ruhe? Sie 
hat ein gutes Werk an mir 
getan. Denn die Armen habt ihr 
immer bei euch, mich aber 
habt ihr nicht immer. Als sie 
das Öl über mich goss, hat sie 
meinen Leib für das Begräbnis 
gesalbt. Amen, ich sage euch: 
Überall auf der Welt, wo dieses 
Evangelium verkündet wird, 
wird man sich an sie erinnern 
und erzählen, was sie getan 
hat. 
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Der Priester 
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Der Priester betet dieses Gebet oö\MaJl void „BL Jg Hs 

( 24) ano 

Diese Seele, derer wofür wir Lzoi>| sl vun oo 
versammelt sind, lguuu 


Seite (24) 
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Der Priester betet die drei Fürbitten 
und anschließend das Glaubensbekenntnis 


Seite ( 26 ) 
Gebet für die Entschlafenen NT eg! 


Seite ( 30) 


ad 
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Der Priester betet dieses Gebet 


In Wahrheit ist deine große Liebe 
vollkommen geworden, dein Wort ist 
beständig, © Allmächtiger, Vater, unser 
Erlöser, unser Gott und König Christus. 
Unser Leben, unser Helfer, unser Heiland 
und Erretter, Jesus unser Herr, der kam und 
uns durch seinen lebensspendenden Tod 
vom Netz des Todes errettete. Und er 
erneute unser Leben wieder einmal durch 
seine Auferstehung von den Toten und er 
gab uns den Schlüssel zur Auferstehung und 
den Splitter des Todes zermalmte er durch 
das Kreuz und er war nicht beschämt von 
dem was ihm widerfuhr, denn er lebte in 
Demut und Erlösung. Wir verbeugen uns vor 


dir mit ihm und dem lebensspendenden 
Heiligen Geist. Wir verbeugen unsere 
Häupter, wie Sklaven und Diener deiner 


heiligen Befehle, vor dir, denn durch deinen 
Befehl und deiner Kraft vereintest du die 
Seele mit dem Körper in einem Leben des 
Schmerzes, der Trauer, des Schweißes in 
dieser Welt als eine Strafe der Sünde. Wir 
bekennen uns vor dir mit Lobgesängen des 
Dankes für all deine Taten. Und diese Rippe, 
die vom Menschen entnommen wurde, war 
Grund dafür, dass dem Menschen die Last 
der Sünde aufgetragen wurde, jedoch bist 
du vorausgeeillt und hast die Sünde 
vergeben, durch deinen einzigen Sohn, der 
im Leib der jungfräulichen Mutter herabkam, 
und du degradiertest somit den Fluch des 
Urteils. Er erneuerte unsere Natur noch 
einmal. Wir verbeugen unsere Gesichter 
wegen deiner Knechtin welche 
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entschlafen ist und zur Erde ging und deren 
Geist zu dir zurückkehrte. 
Wir bitten dich du Menschenliebender, der 
allezeit Gütige, erbarme dich ihrer, lass sie 
in Frieden ruhen, verzeih, vergib und 
vernachlässige ihre vielen Sünden, denn du 
hast den Menschen nicht für das Böse 
erschaffen, sondern für das Gute. Sie steht 
jetzt vor dem Thron deines Christus, so gib 
ihr Erbarmen, Ruhe, Erfrischung, Freude, 
und tröste diejenigen, die sie verlassen hat, 
behüte diejenigen, die zu Weisen wurden 
und die mit uns in Trauer Anwesenden, 
segne und gib ihnen den himmlischen Lohn 
und einen gütigen Anteil in deinem 
Himmelreich, denn alle werden zu dir 
kommen. Die Seele deiner Knechtin, O Herr, 
führe in Ruhe, denn du bist der Eine, 
Einzige, Wahrhaftige, mit deinem 
eingeborenen Sohn Jesus Christus unserem 
Herrn und mit dem lebensspendenden, 
wesensgleichen Heiligen Geist. Jetzt alle 
Zeit und bis in alle Ewigkeiten. Amen 
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as JL pig (36) anno „äll 
Der Priester spricht die Absolution des Sohnes und beendet mit dem Segen. Während dem 


Begräbnis spricht der Priester ein Gebet auf dem Grab Seite(36) und beendet mit dem 


Segen. 
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Gebet 


für die verstorbenen Buben 


Das Gebet des Herrn 


spricht das Gebet 
Danksagungsgebet 


Der Priester 
des Herrn, das 
und Psalm 51. Dann... 
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Der Priester sagt diese Verse aus den Psalmen 


Du wurdest meine Hilfe. Verstoß mich 
nicht, verlass mich nicht, du Gott 
meines Heiles! Wenn mich auch Vater 
und Mutter verlassen, der Herr nimmt 
mich auf. Ich aber bin gewiss, zu 
schauen die Güte des Herrn im Land 
der Lebenden. Ps27 


Psalm 
Wohl dem, den du erwählst und zu dir 
lässest, daß er wohne in deinen 
Höfen; der hat reichen Trost von 
deinem Hause, deinem heiligen 
TempelDu vollbringst erstaunliche 
Taten, erhörst uns in Treue, du Gott 
unsres Heiles. Ps 65 


« Herr, rette mein Leben!» Der Herr 
ist gnädig und gerecht, unser Gott ist 
barmherzig. Der Herr behütet die 
schlichten Herzen; ich war in Not, und 
er brachte mir Hilfe. 


Ich verbeuge mich, segnet mich und vergibt 
mir meine Väter und Brüder. 
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Ilmnerns E&sovafß 


Wir verbeugen uns vor Dir, o Christus, 
zusammen mit Deinem guten Vater und dem 
Heiligen Geist, denn Du bist (gekommen) 
(auferstanden) und hast uns erlöst. 


Lesung aus einem der Paulusbriefe 


1 Thess 4:13-18 


Ein Abschnitt aus dem Brief 
unseres Lehrers Paulus, des Apostels, 


an die Thessaloniker, sein Segen sei mit uns. Amen. 


Brüder, wir wollen euch über die 
Verstorbenen nicht in Unkenntnis lassen, 
damit ihr nicht trauert wie die anderen, 
die keine Hoffnung haben. Wenn Jesus - 
und das ist unser Glaube - gestorben und 
auferstanden ist, dann wird Gott durch 
Jesus auch die Verstorbenen zusammen 
mit ihm zur Herrlichkeit führen. 

Denn dies sagen wir euch nach einem 
Wort des Herrn: Wir, die Lebenden, die 
noch übrig sind, wenn der Herr kommt, 
werden den Verstorbenen nichts 
voraushaben. Denn der Herr selbst wird 
vom Himmel herabkommen, wenn der 
Befehl ergeht, der Erzengel ruft und die 
Posaune Gottes erschallt. Zuerst werden 
die in Christus Verstorbenen auferstehen; 
dann werden wir, die Lebenden, die noch 
übrig sind, zugleich mit ihnen auf den 
Wolken in die Luft entrückt, dem Herrn 
entgegen. Dann werden wir immer beim 
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Herrn sein. Tröstet also einander mit | wgS liSag .slgp)l 9 


diesen Worten! 


Trishagion 
Das Evangeliumsgebet 
Seite (20) 
Ps 27,116 


Wenn mich auch Vater und Mutter 
verlassen, der Herr nimmt mich auf. 


Der Herr behütet die schlichten Herzen; 
ich war in Not und er brachte mir Hilfe. 


Das Evangelium nach hl, Lukas 
(7:11-16) 


Einige Zeit später ging er in eine 
Stadt namens Nain; seine Jünger 
und eine große Menschenmenge 
folgten ihm. Als er in die Nähe des 
Stadttors kam, trug man gerade 
einen Toten heraus. Es war der 
einzige Sohn seiner Mutter, einer 
Witwe. Und viele Leute aus der 
Stadt begleiteten sie. Als der Herr 
die Frau sah, hatte er Mitleid mit 
ihr und sagte zu ihr: Weine nicht! 

Dann ging er zu der Bahre hin und 
fasste sie an. Die Träger blieben 
stehen und er sagte: Ich befehle 
dir, junger Mann: Steh auf!Da 
richtete sich der Tote auf und 
begann zu sprechen und Jesus gab 
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ihn seiner Mutter zurück. Alle 
wurden von Furcht ergriffen; sie 
priessen Gott und sagten: Ein 
großer Prophet ist unter uns 
aufgetreten: Gott hat sich seines 
Volkes angenommen. 
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Der Priester 
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Der Priester betet dieses Gebet 
Seite (24 ) 


Diese Seele, 
versammelt sind, 


derer wofür wir 


Im Namen der gleichen 
Wesens Dreifaltigkeit, 
des Vaters, des Sohnes 
und des hl.Geistes. 

-O wahres Licht, 
-das jeden Menschen 
-beleuchtet, 


-der in die Welt kommt. 
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Der Priester betet die drei Fürbitten 
und anschließend das Glaubensbekenntnis 


Seite (26 ) 


Gebet für die Entschlafenen 


Seite ( 30) 


o0 


öl ig! 


Gebet für die verstorbenen Buben 


Unserer wahrer Gott, Wort des Vaters, 


Allmächtiger, Herr jedes Einzelnen, 
Unbeschränkter, im Herzen des Vaters, 
einziger Gott, Herr, Erlöser, 


Menschenliebender und der, der für uns 
die guten Taten zeugt. Du bist der, der 
das Verborgene des Menschen kennt, das 
Bewusste und Unbewusste. Deshalb bitten 
und beschwören wir deine Güte, du 
Menschenliebender, dass du durch dein 
Mitgefühl, Vergebung, Ruhe die Seele 
deines Knechtes (Name) ohne Sünde bei 
dir aufnimmst, welcher nicht lange auf der 
Erde lebte und sich nicht mit den vielen 
Gaben vergnügte, dem Nichts gegeben 
und gegeben wurde. 

Nun bitten wir dich, dass du ihm Ruhe 


gibst und seine Kindheit erbarmst. 
Würdest du, Herr, unsere Sünden 
beachten, Herr wer könnte bestehen? 


Auch wenn sein Leben nur einen Tag lang 
andauerte. Denn du bist derjenige, der die 
Kinder segnet und mit deinem guten Mund 
sagtest: ‚, Hütet euch davor einen von 
diesen kleinen zu verachten!“ Denn ich 
sage euch:,, Ihre Engel im Himmel, sehen 
stets das Angesicht meines himmlischen 
Vaters.” Wenn diese Gabe vom Himmel 
gegeben wurde, zähle Herr deinen 
Knechten (Name) zu den Kindern die 
seine Vorgänger sind, die in deinem Reich 
versammelt sind, welche 144.000 sind. 
Zieh ihm mit ihnen die reinen Zierden mit 
der unvergänglichen Pracht, im Schatten 
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des Lichtes, die du vorbereitet hast, für 
die, die dir gehorchen, an. Wir verbeugen 
uns vor dir Herr Jesus Christus, du Prüfer 
unserer Natur, Schöpfer der Herzen und 
der über das Verborgene und 
Unverborgene weiß. Wir bitten dich, um 
deine Knechte, Vater und Mutter deren 
Trauer du empfangen hast, ihnen Gnade 
zu schenken. Du guter 
Menschenliebender, gingest in die Stadt 
Nain und erwecktest den Sohn der Witwe, 
lebendig und ohne Verderben. Schenke 
den Eltern ein neues Kind, als Trost, damit 
sie in Freude statt Trauer leben. Denn du 
bist unser Herr Jesus Christus, der von 
uns unsere Trauer nahm. Denn dir 
gebührt Ehre mit deinem guten Vater und 
dem heiligen Geist, jetzt und alle Zeit und 
in Ewigkeit. Amen. 
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ES,JL sig (36 ) arao „äll 
Der Priester spricht die Absolution des Sohnes und beendet mit dem Segen. Während dem 


Begräbnis spricht der Priester ein Gebet auf dem Grab Seite (36) und beendet mit dem 


Segen. 
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Gebet 


für die verstorbenen Mädchen 


Das Gebet des Herrn 


Priester 
Herrn, 
und Psalm 51. Dann... 


Der 
des 


spricht das Gebet 
das Danksagungsgebet 


au Jl oULo/ „BT sl 
ll 99 Sl 5llog 


Ugä, os (51) ugruos/] ‚goio/lg 


Der Priester sagt diese Verse aus den Psalmen 


Kommt, ihr Kinder, hört mir zu! Ich will 
euch in der Furcht des Herrn unterweisen. 
Blickt auf zu ihm, so wird euer Gesicht 
leuchten und ihr braucht nicht zu erröten. 
Ps 34:12,6 


Bei Gott allein kommt meine Seele zur 
Ruhe; denn von ihm kommt meine 
Hoffnung. Nur er ist mein Fels, meine Hilfe, 
meine Burg. Ps 62 


Herr, mein Gott, du bist ja meine 
Zuversicht, meine Hoffnung von Jugend 
auf. Vom Mutterleib an stütze ich mich auf 
dich, vom Mutterschoß an bist du mein 
Beschützer; dir gilt mein Lobpreis allezeit. 
Ps71 


Bedenke, Herr: Was ist unser Leben, wie 
vergänglich hast du alle Menschen 
erschaffen! Wo ist der Mann, der ewig lebt 
und den Tod nicht schaut. Ps89 
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Deine Hände haben mich gemacht und | sslLiLh>g wlua_o Jay 


geformt. Gib mir Einsicht, damit ich deine SU Is;\ ET 
Gebote lerne. Wer dich fürchtet, wird mich | . " z n See 
sehen und sich freuen; denn ich warte auf | "3 S—9» 3% 


dein Wort. Herr, ich weiß, dass deine ole „sllsöl wg>, soV 
Entscheide gerecht sind; du hast mich | a Isle &L_o6S>|1 ul SL 


gebeugt, weil du treu für mich sorgst. | „le »Lil5 sülsl 9 
Tröste mich in deiner Huld. Ps119:73-76 „süujeil s]; s 


Ich verbeuge mich, segnet mich und vergibt lg, sel aulio ld sle 195,L 
mir meine Väter und Brüder. sig>lg söllu sy 
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Geist, denn Du bist (gekommen) 
(auferstanden) und hast uns erlöst. 


Lesung aus einem der Paulusbriefe vTaLwu] 


Ein Abschnitt aus dem Brief unseres Lehrers Paulus, des Apostels, an Korinther, 
sein Segen sei mit uns. Amen. 1. Korinther 15:50-58 
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Damit will ich sagen, Brüder: Fleisch | ul süg>l L Jsöl lin 
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Augenblick, beim letzten SlgoVlg dgl Igus 
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Posaunenschall. Die Posaune wird 
erschallen, die Toten werden zur 
Unvergänglichkeit auferweckt, wir aber 
werden verwandelt werden. 

Denn dieses Vergängliche muss sich 
mit Unvergänglichkeit bekleiden und 
dieses Sterbliche mit 
Unsterblichkeit. Wenn sich aber dieses 
Vergängliche mit Unvergänglichkeit 
bekleidet und dieses Sterbliche mit 
Unsterblichkeit, dann erfüllt sich das 
Wort der Schrift: Verschlungen ist der 
Tod vom Sieg. 

Tod, wo ist dein Sieg? Tod, wo ist dein 
Stachel? Der Stachel des Todes aber ist 
die Sünde, die Kraft der Sünde ist das 
Gesetz. 

Gott aber sei Dank, der uns den Sieg 
geschenkt hat durch Jesus Christus, 
unseren Herrn. Daher, geliebte Brüder, 
seid standhaft und unerschütterlich, 
nehmt immer eifriger am Werk des 
Herrn teil und denkt daran, dass im 
Herrn eure Mühe nicht vergeblich ist. 
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Trishagion 
Das Evangeliumsgebet 
Seite (20) j 
Ps 38 Bc,s" 


Denn ich bin nur ein Gast bei dir, ein 
Fremdling wie all meine Väter. Wende 
dein strafendes Auge ab von mir, 
sodass ich heiter blicken kann, bevor 
ich dahinfahre und nicht mehr da bin. 


v0 
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Das Evangelium nach hl. Matthäus 


(9:18-26) 


Während Jesus so mit ihnen redete, 
kam ein Synagogenvorsteher, fiel 
vor ihm nieder und sagte: Meine 
Tochter ist eben gestorben; komm 
doch, leg ihr deine Hand auf, dann 
wird sie wieder lebendig. Jesus stand 
auf und folgte ihm mit seinen 
Jüngern.Da trat eine Frau, die schon 
zwölf Jahre an Blutungen litt, von 
hinten an ihn heran und berührte 
den Saum seines Gewandes; denn 
sie sagte sich: Wenn ich auch nur 
sein Gewand berühre, werde ich 
geheilt. Jesus wandte sich um, und 
als er sie sah, sagte er: Hab keine 
Angst, meine Tochter, dein Glaube 
hat dir geholfen. Und von dieser 
Stunde an war die Frau geheilt. 

Als Jesus in das Haus des 
Synagogenvorstehers kam und die 
Flötenspieler und die Menge der 
klagenden Leute sah, sagte er: Geht 
hinaus! Das Mädchen ist nicht 
gestorben, es schläft nur. Da lachten 
sie ihn aus. Als man die Leute 
hinausgedrängt hatte, trat er ein und 
fasste das Mädchen an der Hand; da 
stand es auf. Und die Kunde davon 
verbreitete sich in der ganzen 
Gegend. 
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Der Priester 
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Der Priester betet dieses Gebet oö\aJl void „BL Jg Hs 


Diese Seele, derer wofür wir Liz sl ui | 0» 
versammelt sind, ‚eu (Br 


Seite (24 ) 
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Der Priester betet die drei Fürbitten 
und anschließend das Glaubensbekenntnis 


Seite (26 ) 


Gebet für die Entschlafenen Ag! 
Seite (30) 


9/ 


oLall od „BL Yyw pi 
Der Priester betet dieses Gebet 


Unser Erlöer, dem Wohltaten 
spendenden, Menschenliebender, 
Erlöser aller Zeiten . Wir bekennen 
deinen heiligen Namen, voll Rum 
und Erfurcht. Erhöre unsere Bitten 
und nimm unsere Gebete durch deine 
Herrlichkeit an. Schütze uns Herr 
durch deine Gerechtigkeit und richte 
nicht über deine Knechte, denn keiner 
ist vor dir rein. Wir verbeugen uns 
vor dir, gehorchen dir, danken dir 
und verherrlichen dich. Wir bekennen 
deine Erscheinung in Menschengestalt 
und deinen Tod für uns. Um uns vor 
dem Todesstachel zu bewahren. Du 
gabst uns durch deine Auferstehung, 
als du vom Tod auferstanden bist, die 
Erlösung. Du zeichnetest uns das 
Erscheinen der letzten Auferstehung, 
wenn du wieder kommst, in deiner 


zweiten furchgebietenden Erscheinung 
am Ende der Zeiten, um 
die Lebendigen und Toten nach 


ihren Taten zu belohnen, ob schlecht 
oder gut. Dies geschieht im 
Augenblick, wo die unsichtbaren 
Taten der Menschen sichtbar werden. 
Diese verbeugen sich nackt vor deiner 
heiligen Herrlichkeit, oh Gott, Wort 
des Vaters. Wir bitten dich du 
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Menschenliebender, Schöpfungsliebender 
um deiner Knechtin, das Mädchen und 
der Jungfrau (Name). Diese, welche 
ihren Körper, wie ihre Vorfahren 
verlassen hat und zu dir, du wahrer 
Gott, kam. Möge ihr Eintritt zu dir 
leuchtend wie eine nie erlöschende 
Lampe sein. Zähle sie zu ihren 
Freunden, die Jungfrauen, die vor ihr 
zu deinem großen Mahl mit einer 
unbeschreiblichen Freude, kamen. 
Erwecke sie auf an dem Tag, den du 
vorher bestimmt hast, nach deinen 
wahren Verheißungen in der 
Auferstehung der Gerechten, damit 
sie Anteil und Erbe im Königreich 
Christi, Jesus unser Herr. Denn dir 
gebührt Ehre mit deinem 
eingeborenen Sohn und dem 
lebenspendenden und wesensgleichen 
heiligen Geist. Jetzt, alle Zeit und in 
alle Ewigkeit. Amen. 
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le v3) 8Uo „as Uga, ulei=)| 95 ag SL ag nV Jul „as Jgä, os 
as.lL piug ( 36 ) anno „äll 
Der Priester spricht die Absolution des Sohnes und beendet mit dem Segen. Während dem 
Begräbnis spricht der Priester ein Gebet auf dem Grab Seite (36) und beendet mit dem 


Segen. 
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Das Gebet des Herrn 


Der Priester spricht das Gebet 
des Herrn, das Danksagungsgebet 
und Psalm 51. Dann... 


Na 
„9 8929 Sl öllog 
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Der Priester sagt diese Verse aus den Psalmen 


Hilf mir, o Gott! Schon reicht mir 
das Wasser bis an die Kehle. Ich bin in 
tiefem Schlamm versunken und habe 
keinen Halt mehr; ich geriet in tiefes 
Wasser, die Strömung reißt mich fort. 
Ich bin müde vom Rufen, meine Kehle ist 
heiser, mir versagen die Augen, während 
ich warte auf meinen Gott. Denn 
deinetwegen erleide ich Schmach und 
Schande bedeckt mein Gesicht. Entfremdet 
bin ich den eigenen Brüdern, den Söhnen 
meiner Mutter wurde ich fremd. (Ps 69) 


Tu deinem Knecht Gutes, erhalt mich am 
Leben! Dann will ich dein Wort befolgen. 
Öffne mir die Augen für das Wunderbare 
an deiner Weisung! Ich bin nur Gast auf 
Erden. Verbirg mir nicht deine Gebote! In 
Sehnsucht nach deinem Urteil verzehrt sich 
allezeit meine Seele. (Ps 119) 


Erhöre mich in deiner großen Huld, Gott, hilf 
mir in deiner Treue! Entreiß mich dem 
Sumpf, damit ich nicht versinke. Zieh mich 
heraus aus dem Verderben, aus dem tiefen 
Wasser! 
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Lass nicht zu, dass die Flut mich 
überschwemmt, die Tiefe mich verschlingt, 
der Brunnenschacht über mir seinen Rachen 
schließt. Erhöre mich, Herr, in deiner Huld 
und Güte, wende dich mir zu in deinem 
großen Erbarmen! Verbirg nicht dein Gesicht 
vor deinem Knecht; denn mir ist angst. 
Erhöre mich bald! Sei mir nah und erlöse 
mich! (Ps69) 


Ich verbeuge mich, segnet mich und vergibt 
mir meine Väter und Brüder. 


ERTL PRNEICHR 
En old U imo 
‚bil elisl, 8,55 Jiog AasJlo 
u lp>9 s,_o5V sl | 
ES ee 

„bol,Ul „Laisöle 


lg,ael alas la de 19S,L 


ig>1g ssLull sy 


TerovwyT Auok wllgc neu neKIwWT NärTAs0oc: NEM 


Ilmnevaa E&sorah : xe akı accwT Huonnar Nan. 


Wir verbeugen uns vor Dir, o Christus, 
zusammen mit Deinem guten Vater und 
dem Heiligen Geist, denn Du bist 
(gekommen) (auferstanden) und hast uns 
erlöst. 


Lesung aus einem der Paulusbriefe 


Römer 5:6-15 
Ein Abschnitt aus dem Brief 
unseres Lehrers Paulus, des Apostels, 
an die Römer, sein Segen sei mit uns. Amen. 


Christus ist schon zu der Zeit, da wir noch 
schwach und gottlos waren, für uns 
gestorben. Dabei wird nur schwerlich jemand 
für einen Gerechten sterben; vielleicht wird 
er jedoch für einen guten Menschen sein 
Leben wagen. Gott aber hat seine Liebe zu 
uns darin erwiesen, dass Christus für uns 
gestorben ist, als wir noch Sünder waren. 
Nachdem wir jetzt durch sein Blut gerecht 
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gemacht sind, werden wir durch ihn erst 
recht vor dem Gericht Gottes gerettet 
werden. Da wir mit Gott versöhnt wurden 
durch den Tod seines Sohnes, als wir noch 
(Gottes) Feinde waren, werden wir erst recht, 
nachdem wir versöhnt sind, gerettet werden 
durch sein Leben. Mehr noch, wir rühmen 
uns Gottes durch Jesus Christus, unseren 
Herrn, durch den wir jetzt schon die 
Versöhnung empfangen haben. Durch einen 
einzigen Menschen kam die Sünde in die Welt 
und durch die Sünde der Tod und auf diese 
Weise gelangte der Tod zu allen Menschen, 
weil alle sündigten. Sünde war schon vor 
dem Gesetz in der Welt, aber Sünde wird 
nicht angerechnet, wo es kein Gesetz gibt; 
dennoch herrschte der Tod von Adam bis 
Mose auch über die, welche nicht wie Adam 
durch Übertreten eines Gebots gesündigt 
hatten; Adam aber ist die Gestalt, die auf 
den Kommenden hinweist. Doch anders als 
mit der Übertretung verhält es sich mit der 
Gnade; sind durch die Übertretung des einen 
die vielen dem Tod anheim gefallen, so ist 
erst recht die Gnade Gottes und die Gabe, 
die durch die Gnadentat des einen Menschen 
Jesus Christus bewirkt worden ist, den vielen 
reichlich zuteil geworden. 


Trishagion 
Das Evangeliumsgebet 


Seite(20 ) 
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5] BETTER I 6] N | 
Ju) awgl pi 


BIS. 


Sie verschmähten mich, 


mein Gott und Herr. Alleluja. Ps 37 


ich der Geliebte, wie 
einen verachteten Toten. Verwerfe mich nicht, o 


us Jo ul Gl sug29, 
sul suszü MO Ja5,o 
„suc eis Vg spllo 


Das Evangelium nach hl,Johannes Las. us Y) 


(11:38-45) 


Da wurde Jesus wiederum innerlich 
erregt und er ging zum Grab. Es 
war eine Höhle, die mit einem 


Stein verschlossen war. Jesus 
sagte: Nehmt den Stein weg! 
Marta, die Schwester des 
Verstorbenen, entgegnete ihm: 


Herr, er riecht aber schon, denn es 
ist bereits der vierte Tag. Jesus 
sagte zu ihr: Habe ich dir nicht 
gesagt: Wenn du glaubst, wirst du 
die Herrlichkeit Gottes sehen? Da 
nahmen sie den Stein weg. Jesus 
aber erhob seine Augen und 
sprach: Vater, ich danke dir, dass 
du mich erhört hast. Ich wusste, 
dass du mich immer erhörst; aber 
wegen der Menge, die um mich 
herum steht, habe ich es gesagt; 
denn sie sollen glauben, dass du 
mich gesandt hast. Nachdem er 
dies gesagt hatte, rief er mit lauter 
Stimme: Lazarus, komm heraus! 

Da kam der Verstorbene heraus; 
seine Füße und Hände waren mit 
Binden umwickelt, und sein Gesicht 
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war mit einem Schweißtuch | yw ‚helles Ga a, Ali, 
verhüllt. Jesus sagte zu ihnen: Löst Br u, u “ R 
ihm die Binden und lasst ihn | «He 2533 2» Em 
weggehen! Viele der Juden, die zu in na ae 

m AR \ : 
Maria gekommen waren und |! sr a 2! = a 
gesehen hatten, was Jesus getan IT ie u U 

hatte, kamen zum Glauben an ihn. < = " 
‚sis a Rp) „du 


ulWwyYVl ul „all swwlgl OWI yaßs)I Jos Pi 


Der Priester betet die drei Fürbitten 
und anschließend das Glaubensbekenntnis 


Seite (26) 


Glaubensbekenntnis vu ul 


Seite (29) 
Der Priester 
Der Priester betet dieses Gebet ö5\aJl void „AL Jon, Ps 


Wir danken dir, allmächtiger Gott, Vater | &V oJ al Js 
unseres Herrn, Gottes und Heilandes Jesus | Ges Ww, LI JS Lilo 
Christus, Vater der Barmherzigkeit und | «el esun LWalzog 
Herr des Tröstens, der uns in unserer el;e JS Er al)! U 
? ne WU 9 Le ssäl 

Trauer tröstete und aus unserer Bedrängis 
W Lulu sa Lxaölo 
erettete. Denn du hast uns durch deinen sb wol by . 
Willen gemacht und hast die Welt für uns lu sel Sig Luäls 
vorbereitet. Mit deinem gerechten Urteil WWule vul> Usle pSg 
hast du das Todesurteil bestimmt. Denn | Liksi WV Sgoll ALaä 
wir haben am Anfang der Schöpfung La, Wäls> Lo sul 
hartherzig, faul und begierieg gegen dich | LLoss Slwgel 
gesündigt und deine Gebote und Gesetze | Ss23 Js d,Lum 
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In Wahrheit sind wir dem 
Todesurteil würdig, aber du hast uns 
wieder lebendig gemacht durch die 
Inkarnation deines eingeborenen Sohnes. 
Durch seinen Tod hat er die Macht des 
Todes, welche der Satan ist, vernichtet 
und hat uns wiederbelebt. Wir bitten dich 
unser König, Herr aller, bewahre die Seele 
deine/r Knecht/in(Name) und gib ihm/r 
den himmlischen Lohn und einen guten 
Anteil in deinem Königreich. Tröste alle, 
die dein Knecht verlassen hat, denn du bist 
der Vater der Waisen und Richter der 
Witwen. Nimm von ihnen ihre Schmerzen 
und trockne ihre Tränen. Gib ihnen Geduld 
und Trost. Denn du bist der Träger der 
Sünden der Welt, durch deinen einzigen 
Sohn Jesus Christus. Denn dir gebührt 
Ehre mit deinem eingeborenen Sohn und 
dem lebenspendenden und wesensgleichen 
heiligen Geist. Jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 


übertreten. 


Vater unser im Himmel 
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Der Priester spricht die Absolution des Sohnes und beendet mit dem Segen. 
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